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Das Allerletzte

Gesagt ist gesagt

Buchautorin Diana Morossek:
«Kommst du Bahnhof oder hast
du Auto?»
Zukunft hat beginnt.

20 Minuten-Leser Stefan:

«Wer in der Freizeit E-Mails liest, ist
selber schuld.»
Da bleibt nur noch die Bibel.

Leiter der ETH-Bibliothek Rafael Ball:
«Wozu braucht es heute noch
Bibliotheken?»
Für die Bibliothekare.

Syriens Diktator Assad:
«Ich will ganz Syrien zurückerobern.»
Vorbild Hitler hätte sich jetzt selbst

umgebracht.

Gletschermumie Ötzi soll
computerunterstützt wieder sprechen können:
«Ich bin ein Helvetier!»
Was denn sonst?

Aufgeregte junge Dame nach dem
Diebstahl in der S7:

«Ohne mein Handy bin ich tot.»
Hochgerechnet: Bei 200 Handys am Tag ist
die Schweiz in 108Jahren ausgestorben.

Nationalrat Roger Koppel:
«Mein Vertrauen in die Menschen
ist gross.»
Einer mussja mal der Letzte sein.

CVP-Präsident Gerhard Pfister:
«Wir sollten eher Christen, Frauen
und Kinder aufnehmen.»
Männerfeind!

FIFA-Gruftie Blatter:
«Der FIFA werde ich immer
verbunden bleiben.»
Das auch noch.

FIFA-Consulter Klaus Stöhlker:
«Sepp Blatter ist glücklich.»
Ihre Berater sagen alles, was Geld bringt.

Wolf Buchinger

Petra Gössi, Kandidatin fürs Präsidium:
«Die FDP rutscht mit mir bestimmt
nicht nach rechts.»
Driftet sie denn vielleicht nach links oder

geht sie ganz einfach in der Mitte unter...

Anonymer Youtuber:
«Nehmt den Ofen in Dachau wieder
in Betrieb!»
Möge er vorangehen.

Archäologin Simone Bengueri:
«Vor über 1500 Jahren sind die Frauen
traditionell in ihrer Sonntagstracht
bestattet worden.»
Aber ohne BH und ohne Make-up.

und wer hat es gesagt?
«Ich werde seit fünfJahren belächelt.»
a.) Trainer des FC Zürich,

Sami Hyppiä
b.) SVP-Legende Christoph Blocher
c.) Wirtschaftsminister Johann

Schneider-Ammann
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